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ſchlimmert nur das Uebel . Den Wanderer un⸗

ter den Baͤumen trifft der Blitz leichter , als den

Wanderer im freyen Felde , drum laß uns gehn .

Afan . Kann ich auch ? — meine Knie

wanken .

Benj . Stuͤtze dich auf meinen Arm .

( Sie wollen gehn . )

Kudrin . ( ſtürzt herein zu Benjowsky ' s Fuͤßen. )

Den Tod , Graf Benjowsky ! gebt mir den

Tod !
Benj . Menſch , was iſt dir ?

Rudr . Ich hab ' Euch verrathen —

Benj . Verrathen ?

Kudr . Die Liebe hat mich zum Verraͤther

gemacht .

Benj . Geſchwind , erzaͤhle.

Kudr . Ich liebe Feodora — wollte ſie mit

mir nehmen — vor wenig Stunden —ſie

ſtand auf dem Balkon —ich traute der ver⸗

raͤtheriſchen Dunkelheit , entdeckte ihr Alles —

und wurde behorcht .

Benj . Behorcht ? wer ?

Kudr . Der Hettmann .

Benj . Er allein ?
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Kudr . Allein .

Benj . Und er ertappte dich ?

Budr . Er hielt mich feſt , rief die Wache ,

ich ſtieß ihn von mir und entſchluͤpfte . Aber

mein Gewiſſen hat mich die halbe Nacht herum⸗

gepeitſcht, meiner BruͤderdBlut ſchreyt umRache !

verzeiht mir und toͤdtet mich !

Benj . Biſt du gewiß daß nur der Hettmann

dich behorchte ?

Kudr . Nur Er .

Benj . ( zu Afanaſja . ) Und iſt Feodorens

Treue erprobt ?

Afan . Ich hafte fuͤr ſie .

Benj . So ſteh auf und geh in Frieden .

Schleiche dich vorſichtig nach dem Hafen , ver⸗

birg dich dort auf unſerm Schiffe . Morgen

wirſt du von uns hoͤren .

Kudr . ( auſſiehend . ) Wie 2keinboͤſes Wort 2 —

Benj . Worte koſten Zeit , nur handeln kann

uns retten . Was geſchehen iſt , iſt geſchehen .

Vollziehe ſchleunig meinen Befehl, und laß dich

nicht zum zweytenmal ertappen .
̃

Kudr . Ein erleichtertes Gewiſſen befluͤgelt

meine Schritte . C( ab. )

2 Benj .
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Benj . Nun Afanaſja , komm zu bdeinem

Vater .

Afan . Dennoch ?

Benj . Allerdings . Nur dreiſte Zuverſicht

kann des Hettmanns Zeugniß entkraͤften. Ge —

lingt es mir , nur bis morgen , deinem Vater

Beruhigung einzufloͤßen, ſo haben wir gewomen

Spiel .

Afan . Und wenn es nicht gelingt ?

Benji . So iſt das Spiel verloren .

Afan . Und dann ?

Benj . Dann werd ' ich zu ſterben wiſſen ,

Afan . Ach Benjowsky !

( Sie gehen Arm in Arm ab . )

( Zimmer im Schloß , der Gouverneur und der

Bettmann , hernach der Grdonnanz . Ben⸗

jowoky und Afanaſja treten herein . )

Gouv . ( unruhig auf⸗ und niedergehend . ) Habt
Ihr auch recht gehoͤrt?

Bettm . Hab ' ich Ohren ? wie ? und wenn

ich ſage Ghren , ſo verſtehe ich darunter große

Ohren .

Souv ,
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